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Leben ist wie 
Schnee,

Du kannst ihn nicht 
bewahren.
Trost ist,

dass Du da warst,
Stunden,
Monate,

Jahre.
Herman van Veen

Briefe ins Regenbogenland
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"Guten Morgen Ihr vielen unbekannten Mäusejäger,

fast alle von Euch haben erst in Ihren letzten Lebensstunden erfahren, dass wir 

Menschen nicht nur grausam sein können, sondern die Meisten von uns liebevoll, 

mitfühlend und hilfsbereit sind. Vielleicht denkt Ihr jetzt ab und zu daran wie es auf 

Erden war und könnt euch gar nicht mehr vorstellen, ohne soviel Fisch, Fleisch und 

Leckerlies ïwie Ihr sie jetzt genießen könnt ïzu leben. Aber es gibt hier immer 

noch so viele hilflose Geschöpfe, denen Ihr ab und zu einen Wink mit der Pfote 

geben könnt, um sie zu einem Futterplatz, einem sicheren Schlafplatz oder einem 

liebevollen Zuhause zu führen. Schließlich habt ihr dort oben einen besseren 

Überblick als sie. Und denkt auch an die vielen, wohlgenährten, verwöhnten 

Vierbeiner und flüstert Ihnen ein, auch mal ein Auge oder zwei zu zudrücken wenn 

ihr Frauchen oder Herrchen einem hilflosen wesen etwas zu Fressen gibt."
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"Und noch eine kleine Bitte in eigener Sache, öffnet uns Menschen die Augen, 

Ohren, Münder und Herzen um den armen Katzen und anderen Tieren dieser Welt 

zu helfen und nicht vor Angst, Ignoranz oder Grausamkeit die Sinne zu 

verschließen. Denkt während Eurer sonnigen Schläfchen, übervollen Fressnäpfen 

und Unmengen von Spielzeug an uns arme, dumme, tierlose Menschen und führt 

uns zu einem genauso bedürftigen Tier, das uns liebt, umschmeichelt und tröstet, 

mit seinem Fell, seinen knuddeligen vier Pfoten, einem beruhigenden Schnurren 

und é auch Krallen die sich fies in die Knie versenken wªhrend man sie streichelt. 

Und bevor ich noch ins Träumen komme, muss ich aufstehen und meinen beiden 

Moppelchen Futter geben. Denn das schönste an Euch Katzen ist, Ihr seid die 

einzigen Lebewesen die Ihren Dienern das Gefühl geben , die Herrscher im Haus 

zu sein. Mit diesen Worten, adieu Ihr unbekannten stillen Freunde, auf dass ich, 

wenn es soweit ist ïdie Sonnenplätze mit euch teilen kann.

In Gedenken, Verena"


